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Der Bau von 24 Wohnungen und 10 Reihenhäusern in 
der Waldbadsiedlung konnte im Herbst fertiggestellt wer-
den und erfreulicherweise sind alle Objekte vergeben. 
Die Gemeindestraße samt Gehsteigen und Grünflächen 
wurde dafür errichtet. Die aktuelle Pandemie erlaubt leider 
keine wie sonst übliche feierliche Übergabe an die neuen 
Bewohner; darum an dieser Stelle an alle neuen Bürger 
vorerst nur mein schriftliches „Herzlich Willkommen in 
unserer Gemeinde“. Wir werden ein persönliches Ken-
nenlernen, sobald Zusammenkünfte, Treffen und Feiern 
wieder erlaubt sind, jedenfalls nachholen. 

Die Straßensanierung „Am Anblick“ konnte heuer mit 
dem zweiten Teil abgeschlossen werden. In diesem 
Zusammenhang möchte ich mich bei Herrn Helmut 
Straßberger bedanken, der ein vorbildlicher Koordinator 
und Organisator zwischen Gemeinde und Anrainern war. 
Für die Geduld während der unumgänglichen Einschrän-
kungen und Behinderungen während der Bauzeit bedanke 
ich mich auch herzlich bei den Anrainern und Stratzinger 
Bürgern. 

Noch vor Allerheiligen konnte die Neuerrichtung der 
Friedhofsmauer abgeschlossen werden. 

Neuigkeiten direkt im Rathaus gibt es auch: die gebürtige 
Stratzingerin Kerstin Hörmann (verheiratet, Tochter Mia) 
ist seit November in Teilzeit (25 Std.) für Sie im Bür-
gerservice und für uns zur Unterstützung der Verwaltung 
beschäftigt.  

Notwendig und neu ist auch unsere EDV-Anlage und aktu-
ell wird an der Erstellung der neuen Gemeinde-Homepage 
gearbeitet, mit voraussichtlicher Fertigstellung Anfang des 
kommenden Jahres.  

Fixe Vorhaben 2021 sind die Asphaltierung des Bründl-
weges und die Fertigstellung des Anblickweges sowie 
die Erweiterung der Photovoltaikanlage am Rathaus. Bei 
unserem überaus beliebten Beachvolleyballplatz ist eine 
Zaunerneuerung notwendig. Für die Siedlungserweiterung 
Ost – Ortsende Richtung Gneixendorf – wird eine unent-
behrliche Infrastruktur mit Kanal, Wasser und provisori-
scher Straße errichtet. 

Ein großes Projekt ist die Renovierung der Stratzinger 
Pfarrkirche zum Hl. Nikolaus. Ich bin dankbar für den 
außerordentlichen Einsatz zur Finanzierung und Sanie-
rung: Dem Förderverein mit Landtagspräsidenten a.D. 
Hans Penz als Obmann, unserer Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, unserem Diözesanbischof Alois Schwarz 
und Reinhard Riedel vom gleichnamigen Planungsbüro.  

Bezüglich der Covid Pandemie waren mit Stand Ende 
November insgesamt 25 positiv Getestete in unserer Ge-
meinde, ich persönlich war auch betroffen, glücklicher-
weise mit einem milden Verlauf.  

Bleiben wir in unser aller Interesse als Gesellschaft ver-
antwortungsbewusst unter Einhaltung der Verordnungen 
und Empfehlungen der Bundesregierung.

Ich wünsche Ihnen gesunde und ruhige Weihnachtsfei-
ertage und alles erdenklich Gute für 2021. 

Ihr Bürgermeister 
Josef Schmid

Liebe Stratzingerinnen, 
liebe Stratzinger!
Das sehr besondere Jahr 2020 neigt sich 
dem Ende zu. Knapp vor Jahreswechsel 
möchte ich Ihnen einen kurzen Bericht über 
die Geschehnisse in unserer Gemeinde 
geben. 

Die Gemeindevertretung und Mitarbeiter 
der Marktgemeinde, die Vereinsobleute und Institutionen 

wünschen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und Prosit 2021
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Bericht des Vizebürgermeisters
Volksschulgemeinde Droß-Stratzing
Die beiden ersten Klassen 
unserer Volksschule wurden 
neu möbliert. Da  die alten 
Möbel doch schon in die 
Jahre gekommen sind, hat 
sich die Volksschulgemeinde 

entschlossen, neue, auf die 
heutigen Bedürfnisse ange-
passte Möbel zu kaufen. So-
mit haben unsere Kleinsten 
hoffentlich noch mehr Freude 
beim Lernen.

Aktualisierung Leitungskataster
Der digitale Leitungskata-
ster, mit dem wir seit fast 
sieben Jahren arbeiten, wird 
in den kommenden Wochen 
auf den neuesten Stand ge-
bracht. Alle Einbauten wie 
Strom-, Wasser- und Kanal- 

leitungen, die in den letzten 
Jahren neu errichtet bzw.  
saniert wurden, sind neu er-
fasst worden.
Mit diesen Arbeiten wurde 
das Büro Henninger & Part-
ner beauftragt. 

Wie jedes Jahr hat auch heuer die Jugend mit dem Schmücken 
der Erntedankkrone das Erntedankfest unterstützt.

Vielen Dank an die Familie Gießrigl für das 
Bereitstellen der Getreideähren, sowie an die Bäckerei 

Kafesy für die Spende des Erntedankbrotes.

Bericht des Bauausschusses
Waldstraße – 
Straßenbauarbeiten 
im Bereich der neuen 
GEDESAG Siedlung
Im heurigen Herbst wurde 
im Zuge der finalen Bauar-
beiten der Gedesag-Siedlung 
die Straßenbauarbeiten samt 
Nebenflächen errichtet. Wei-
ters wurde im Bereich des 
Gerinnes die Fahrbahnhöhe 
angehoben und der Gehsteig 
verlängert. Die Übergabe der 
Wohnhausanlage samt Rei-
henhäuser seitens der Bau-
firma an die Gedesag erfolgte 
am 28.9.2020.

Am Anblick/Anblickweg 
– Straßenneuherstellung
Auf Grund der Covid The-
men im Frühjahr wurde die 
Neuherstellung der Straße 
Am Anblick für den heuri-
gen Herbst verlegt. Die Bau-
arbeiten wurden in der Kalen-
derwoche 40 begonnen. Die 
Straßenbauarbeiten dauerten 
ca. 6 Wochen und brachten 
massive Verkehrseinschrän-
kungen für die Anrainer mit 
sich. Im Rahmen eines Info-
termins wurden die Anrainer 
über die Baumaßnahmen 
und die Verkehrsregelungen 

informiert. Herzlichen Dank 
für die Teilnahme. Unmittel-
bar nach den Bauarbeiten Am 
Anblick wurde mit den Stra-
ßenbauarbeiten Anblickweg 
begonnen. Bei beiden Stra-
ßenzügen wurde der gesamte 
Asphalt samt Unterbau erneu-
ert. Im Zuge der Bauarbeiten 
wurden zwei Schiebergrup-
pen der Wasserleitung und 
das Glasfaserkabel (Breit-

band) verlegt. Herzlichen 
Dank an alle Anrainer für die 
gute Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung der Straßenbau-
arbeiten.

Neuerrichtung 
Friedhofsmauer
Auf Grund des Gesamtzu-
standes der Einfriedungs-
mauer war es notwendig eine 
neue Mauer zu errichten. Im 
Zuge der Herstellung der 
Stahlbetonmauer in Sicht-
betonfertigbauweise wurde 
auch die bestehende Tor- und 
Gehtüranlage adaptiert.
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Neuer Weitwanderweg Kremstal-Donau 
Landesrat Jochen Danninger nimmt offizielle Eröffnung vor.

Bei einem Fototermin in Roh-
rendorf wurde der neue Weit-
wanderweg Kremstal-Donau 
nun offiziell von Tourismus-
landesrat Jochen Danninger 
im Beisein der Bürgermeis-
terInnen von den am Projekt 
teilnehmenden Gemeinden 
eröffnet. 
Die Donau Niederösterreich 
Tourismus GmbH hat den 
Weitwanderweg Kremstal-
Donau als Projektträger im 
Rahmen eines LEADER Pro-
jektes gemeinsam mit 12 Ge-
meinden umgesetzt: Beteiligt 
waren die Gemeinden Len-
genfeld, Gedersdorf, Droß, 
Rohrendorf, Senftenberg, 
Stratzing, Furth bei Göttweig, 
Paudorf, Mautern an der Do-
nau, Langenlois, Krems an 
der Donau und Gföhl. Um-
gesetzt wurde das Projekt im 
Zeitraum von März 2018 bis 
Dezember 2019. Nun erfolgte 
die ursprünglich im März ge-
plante offizielle Eröffnung.
Tourismuslandesrat Jochen 
Danninger betont: „Out-
dooraktivitäten liegen derzeit 
ganz im Trend. Niederöster-
reich bietet mit seiner land-
schaftlichen Vielfalt unzäh-
lige Möglichkeiten die Natur 
beim Wandern zu entdecken. 
Der neue Weitwanderweg 
Kremstal ist sowohl für Ta-
gesausflugsgäste als auch 
für mehrtägige Wanderer ein 
attraktives und leicht konsu-
mierbares Erlebnis.“
Bernhard Schröder, Ge-

schäftsführer beim Pro-
jektträger Donau Nieder-
österreich sagt: „Wir haben 
in den letzten Jahren viel in 
die regionale Wanderinfra-
struktur investiert: Begin-
nend mit dem Welterbesteig 
Wachau 2010 haben wir für 
die Region auch den Weit-
wanderweg Nibelungengau 
und nun den Weitwanderweg 
Kremstal-Donau entwickelt 
und umgesetzt, um die Ziel-
gruppe Wanderer verstärkt 
anzusprechen.“

Weitwanderweg 
Kremstal-Donau: 
Von der Planung zur 
Bewerbung
Zunächst erfolgte unter der 
Projektleitung der Donau 
Niederösterreich in Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen 
Gemeinden die Streckeneva-
luierung und Wegeplanung. 
Im Anschluss wurden Über-
sichtstafeln produziert und in 
Kooperation mit den Gemein-
den die Beschilderung aufge-
stellt bzw. die Wege markiert.
Für die Bewerbung des neuen 
Weitwanderwegs wurden 
zahlreiche Maßnahmen von 
der Donau Niederösterreich 
Tourismus GmbH umgesetzt: 
Seit Beginn der Wandersai-
son ist eine Website mit al-
len Etappen und zahlreichen 
aufbereiteten Inhalten für 
Gäste online abrufbar. Auch 
eine Wanderkarte kann on-

line oder in der Printversion 
im Büro der Donau Nieder-
österreich Tourismus GmbH 
bestellt werden. Im Frühsom-
mer wurde auch über Face-
book und Onlinewerbung 
sowie mit einer Pressereise 
kräftig die Werbetrommel für 
den neuen Weitwanderweg 
Kremstal-Donau gerührt. 
Allein durch verschiedene 
Artikel in Medien konnte 
interessierten Gästen bislang 
rund 1.000 Wanderkarten zu-
gesandt werden.

Neues touristisches 
Angebot für die Region
Der rund 100 Kilometer lange 
Weitwanderweg Kremstal-
Donau verläuft im Kremstal 
in 15 Etappen nördlich und 
südlich der Donau. Die jewei-
ligen Etappen sind zwischen 
4 und 18 Kilometer lang und 
verlaufen in weiten Teilen 
durch die vom Weinanbau 

geprägte Landschaft, aber 
auch durch dichte Wälder 
und oft mit wunderbaren Aus-
sichten auf die Donau. Be-
reits ein Tagesausflug lohnt 
sich, denn schon in wenigen 
Stunden können die schöns-
ten Sehenswürdigkeiten der 
Region erwandert werden. 
Für ein mehrtägiges kom-
fortables Wander-Erlebnis 
im Kremstal hat die Donau 
Niederösterreich Tourismus 
GmbH mehrere Wanderpa-
ckages mit Gepäcktransport 
geschnürt, die ein besonders 
entspanntes und komfortables 
Wandern ermöglichen. 

Presserückfragen:
Jutta Mucha-Zachar, 
Donau Niederösterreich 
Tourismus GmbH 
Schlossgasse 3, 3620 Spitz 
Tel: +43(0)2713-30060-24 
eMail: jutta.mucha-zachar@
donau.com
www.donau.com 
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Tel. 0664/80 109 5055
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Manuel Winiwarter
Tel. 0664/80 109 5318
manuel.winiwarter@nv.at

www.nv.at
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Neues von der Innenrenovierung 
unserer Pfarrkirche
Es ist schon viel geschehen! 
Die Renovierungsarbeiten 
schreiten trotz „Corona-Zei-
ten“ zügig voran.
Die Verlegung des Fußbo-
dens mit Kehlheimer Platten 
– alte wurden wiederverlegt 
und der Rest mit neuen er-
setzt – ist abgeschlossen. Die 
Stufen zu den Altären sind 
aus Sandstein neu hergestellt 
worden. Der gesamte Innen-
raum wurde eingerüstet, der 
beauftragte Innenrenovator 
Herr Duda ist seit Oktober 
mit seinem Team im Einsatz. 
Sämtliche Malereien, Bil-
der an den Wänden und die 
Decke werden nachrekon-

struiert und fachmännisch 
renoviert. Ein elektrisches 
Lichtkonzept wurde erstellt, 
Leitungen und alle Beleuch-
tungskörper werden erneu-
ert. In Absprache mit den 
verantwortlichen Institutio-
nen, Pfarrkirchenräten und 
Herrn Reinhard Riedel als 
zuständigen „Baumanager“, 
kann das große Projekt um-
gesetzt werden.

Mein herzliches Dankeschön 
gilt allen Personen, die dazu 
beitragen. 

PKR Leonhard Czipin

Taufwein
jetzt auch beim Kafesy erhältlich!
Der Grüne Veltliner Taufwein „Gotteslob“ vom 
tollen Jahrgang 2019 ist ab sofort auch in der 

Bäckerei Kafesy erhältlich.
€ 9,50 pro Flasche, im 6er-Karton € 57,–

Jeder Euro kommt zu 100% der 
Innenrenovierung unserer Pfarrkirche zu Gute. 

Diese benötigt noch dringend Geldmittel!
Weiters bekommen Sie den Taufwein im 

WEINGUT JOSEF SCHMID, 
bei WEINERLEBEN LEONHARD CZIPIN und im 

WEINGUT GRAF/FALTL.
Tun Sie sich etwas Gutes, 

tun Sie der Pfarrkirche etwas Gutes, 
so schaffen wir dieses Projekt gemeinsam.

Vielen Dank!

Ihr Immobilien-Experte!
Heribert Angerer, akad. IM
0699 - 10 85 11 73

Balance
Tiefenbacher Immobilien, Wachaustraße 18, 3500 Krems           www.remax.at
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STARTEN!

HEUTE

WER LÄNGER GESUND LEBEN WILL,

FÄNGT AM BESTEN 
JETZT DAMIT AN!

>>>>VVoorrssoorrggee  AAkkttiivv<<<<  SSttrraattzziinngg  --  Geht in die nächste Runde. Nach einem guten halben Jahr wöchentlicher Begegnungen konnten die 
Teilnehmer/Innen von einem breiten Angebot an mentalem Gesundheitstraining, Bewegung und gesunder Ernährung profitieren, um damit 
ihr Leben aktiver und gesünder zu gestalten. Mit der klinischen Gesundheitspsychologin Mag. Renate Lipp, Sport- & Ernährungswissen-
schafterin MMag. Sabine Brandstetter und Diätologin Claudia Raffenstetter, BSc. wurde geturnt, gewalkt, entspannt, BIA gemessen, 
gekocht und natürlich Ziele erarbeitet und verfolgt. Und gemeinsam wurden sogar ganz nebenbei noch gut 100 Packerl Butter (26 kg Fett) 
abgenommen und einige kg Muskeln aufgebaut. Gerne bieten wir zu Neujahr einen weiteren Turnus an, sobald sich genügend Interessenten 
finden. (Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen)
IInnffooss  &&  AAnnmmeelldduunngg::  Gemeindeamt Stratzing Tel.: 02719 /8287
Stefanie Mader-Wagner, BSc. Tel.: 0676/858 7234 534 stefanie.mader-wagner@noetutgut.at  noetutgut.at/vorsorgeaktiv

Gesunde Gemeinde 
Vorsorge Aktiv war erfolgreich
Das Programm „Vorsorge 
aktiv“ der Tut gut! Gesund-
heitsvorsorge GmbH wurde 
im Rahmen der Gesunden 
Gemeinde Stratzing von neun 
Teilnehmer/Innen erfolgreich 
abgeschlossen. 
Nach einem guten halben Jahr 
wöchentlicher Begegnungen 
konnten die Teilnehmer/Innen 
von einem breiten Angebot an 
mentalem Gesundheitstrai-
ning, Bewegung und gesun-
der Ernährung profitieren, um 
damit ihr Leben aktiver und 
gesünder zu gestalten. 
Mit der klinischen Gesund-
heitspsychologin Mag. 
Renate Lipp, Sport- & Er-
nährungswissenschafterin 

MMag. Sabine Brandstetter 
und Diätologin Claudia 
Raffenstetter, BSc. wurde 
geturnt, gewalkt, entspannt, 
BIA gemessen, gekocht und 
natürlich Ziele erarbeitet und 
verfolgt. 
Gerne bieten wir im Frühjahr 
2021 einen weiteren Turnus 
an, sobald sich genügend In-
teressente gefunden haben. 
(Mindestteilnehmerzahl:	  
8 Personen)

Insgesamt 72 Stunden, da-
von 24 – Ernährung, Bewe-
gung und mentale Gesund-
heit umfasst das Programm. 
Der Kurskostenanteil beträgt 
€ 199,–. Davon sind € 100,– 
Kaution, die am Kursende – 
nach 60% Anwesenheit in 
allen drei Fachbereichen, 
zurückerstattet werden. Für 
Teilnehmer aus Gesunden 

Gemeinden gibt es zusätzlich 
€ 15,– Rabatt. 

Anmeldung und Details 
bei Regionalkoordinatorin 
der Tut gut! Gesundheits-
vorsorge GmbH  
Stefanie Mader-Wagner, 
BSc., 0676/858 7234 534, 
stefanie.mader-wagner@
noetutgut.at

Von links nach rechts Arbeitkreisleiterin Irene Mehofer, 
GGR Margit Steinmetz, Regionalbetreuerin Doris Paukner

Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie und den 
damit ungewissen gesetzlichen Richtlinien (wie z. B. 

Gruppengrößen, indoor Training erlaubt etc...) gibt es ab

Jänner 2021 leider keinen neuen Kursplan!
AK Leiterin Irene Mehofer.

Plakettenüberreichung
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JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

BAGGERARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen. Stressfrei und jetzt sogar  

mit Gratis-Baggerarbeiten.

 
 

        

Bagger von  1,5 t   bis   24 t  div.Lkw + Kran-Lkw 
 Dumper, Rüttelplatte, Stampfer, Walzen usw. 

 Neubau  -  Umbau  - Zubau  - Steinmauern - Poolbau – Abriss 
___________________________________________________ 

       Reifen Verkauf Montage Einlagerung Pkw Lkw Traktor 
Brennholz    /     Pellets  

www.erdbau schoedl.cc / www.schoedl-shop.at 

02716 / 63310 – 0676 / 897 440 444 

 Familienbetrieb 80 Jahre aus dem Waldviertel 

 

Rechtsberatung 
durch Dr. Zeger
Notar Dr. Norbert Zeger stellt sich allen Stratzingerinnen 
und Stratzingern für eine unentgeltliche Rechtsberatung 
zur Verfügung. Fragen, die sein Tätigkeitsgebiet betreffen 
sowie Unterschriftenbeglaubigungen können im Gemeinde-
amt jeweils an folgenden Donnerstagen eingeholt werden: 
11. Februar, 8. April und 10. Juni 2021.
Eine Voranmeldung im Gemeindeamt ist erforderlich unter 
02719/8287. Ziel dieses Angebotes soll es sein, Stratzinger 
Ratsuchenden die Möglichkeit einzuräumen, unentgeltlich 
und auf unkomplizierte Art und Weise fundierte Rechtsaus-
künfte einholen zu können.

DER NOTAR
BEIM STEINERTOR

ÖFFENTLICHER NOTAR

DR. NORBERT ZEGER

A-3500 Krems an der Donau
Obere Landstraße 34
(Eingang Schmidgasse 2)

Tel.: 02732/85610 od. 85630
Fax: 85610-10
e-mail: notar.zeger@aon.at

kompetent
effizient

freundlich
zuverlässig

Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr

und von 14.00 bis 16.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Die erste Rechtsauskunft beim
Notar beim Steinertor ist kostenlos!

Recht ohne Streit
Wir helfen mit Sicherheit!

ING. FRANZ BRACHINGER GMBH
Nibelungenstraße 20,  3680 Persenbeug

Tel. 07412/52204       www.brachinger.at bau
brachinger

EEiinn  ggeesseeggnneetteess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
ssoowwiiee  GGllüücckk  uunndd  GGeessuunnddhheeiitt
iimm  NNeeuueenn  JJaahhrr!!

wwüünnsscchhtt  IIhhnneenn  IIhhrr  BBaauummeeiisstteerr

Das Jahr 2020 war für alle ein sehr 
forderndes Jahr – COVID 19 prägt 
nach wie vor unseren Alltag!

Wir möchten allen unseren Kunden und 

Firmenpartnern sowie unseren Mitarbeitern 

und ihren Familien für die Zusammenarbeit 

in dieser Ausnahmesituation danken!

Achten wir aufeinander 
                     und bleiben wir gesund!
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w w w . e l e k t r o - s t r a d i n g e r . a t

Elektrotechnik • Alarmtechnik • Störungsdienst • Erneuerbare Energie

Tel.: +43 (0) 676 898 727 898
office@elektro-stradinger.at

Dr. Franz Wilhelm-Str. 2
A-3500 Krems

Impressum gemäß Paragraph 24 
Mediengesetz, BGBL.Nr. 31411981:
Herausgeber: Marktgemeinde Stratzing. 
Redaktion GGR Ing. Julian Seidl und 
Kulturausschuss des GR Stratzing; Auflage: 
350 Stück. 
Preis: unentgeltlich für jeden Haushalt 
innerhalb der Marktgemeinde Stratzing; 
Herstellung: Druckhaus Schiner Krems, 
An der Schütt 40, 3500 Krems, 
Tel. 02732/79670. 
Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umwelt- 
zeichens „Schadstoffarme  
Druckerzeugnisse“.

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die 
Ausgabe 1/2021 ist der 

7. Juni 2021
Verspätet abgegebene 

Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt 

werden.

Aktuelles aus dem Kindergarten
Am Beginn dieses neuen Kindergartenjahres waren wir alle noch sehr 
zuversichtlich, dass wir in gewohnter Weise den Kindergartenalltag erleben 
und „leben“ dürfen. 

Die vergangenen Monate 
haben uns gezeigt, dass wir 
uns mit vielen Neuerungen 
auseinandersetzen müssen 
und sehr flexibel und schnell 
darauf reagieren müssen.
Die Eingewöhnungszeit ha-
ben alle Kinder gut geschafft. 
Der Kindergarten ist voll 
ausgelastet und auch in der 
Kleinkindgruppe kommen 
die Kinder nach und nach...
Unser Team ist stets bemüht, 
den Kindern den Kindergar-
tenalltag so positiv wie mög-
lich erleben zu lassen.

Wir erkundeten bei vielen 
Ausgängen die nähere Um-
gebung, den nahen Wald und 
halten uns auch weiterhin viel 
im Freien auf. Im Garten wur-
den Unterschlupf für die Igel 
gebaut, Kastanienraketen ge-
bastelt, Drachen gefaltet und 
vieles mehr.

Das Erntedankfest wurde 
Corona bedingt in jeder 
Gruppe einzeln gefeiert. Es 
war sehr stimmungsvoll. Wir 
besuchten in Droß die Kirche 
und konnten dort die Ernte-
dankkrone bewundern.

Die Kinder bereiteten sich 
auch auf ein Laternenfest der 
etwas anderen Art vor. Jedes 
Kind gestaltete wie gewohnt 
eine Laterne. Erstmals deko-
rierte jede Gruppe ein Fenster 
im Kindergarten, welches in 
der Woche des hl. Martin je-
den Abend beleuchtet wurde. 
Es wurden auch die Eltern 
eingeladen, ein Fenster in 
ihrem Haus zu schmücken. 
So hatten die Familien die 
Gelegenheit, am Abend die 
geschmückten Fenster im Ort 
zu bewundern. Die einzelnen 
Gruppen gingen an verschie-
denen Tagen mit ihren Later-
nen durch den Ort und auch 
in die Kirche. 

Statt dem traditionellen Mar-
tinskipferl verzierte jedes 
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www.raiffeisenbankkrems.at
Florian und Johann Dallinger mit 
Kundenbetreuer Rudolf Denk, Mühldorf

FROHE FESTTAGE
UND EIN GUTES 
NEUES JAHR.

WIR WÜNSCHEN

Kindergarten- 
einschreibung

Alle Kinder, welche 
im Kindergartenjahr 

2021/2022 
zweieinhalb Jahre 

alt werden, erhalten 
im Jänner eine schrift-

liche Verständigung 
zur Kindergarten- 

einschreibung.

Kindergartenkind eine kleine 
Kerze und schenkte einem 
anderen Kind ihr „ Martins-
licht“. So wurde der Gedanke 
„Teilen“ bei den Kindern ak-
tiv gelebt. 

Mit den Vorschulkindern 
gestalteten wir eine Erzähl-

geschichte. Jede Gruppe ge-
staltete Erzählbilder von der 
Laterne „Lumina“. Die Kin-
der arbeiteten sehr selbstän-
dig und ausdauernd und es 

entstanden tolle Bildkarten, 
welche den gesamten Grup-
pen vorgestellt wurden. 

Die Adventzeit wird im Kin-
dergarten besinnlich gefeiert. 
Auch wenn der Nikolaus 
nicht persönlich zu den Kin-
dern kommen konnte, wird 
das Thema pädagogisch wert-
voll im Kindergarten ausgear-
beitet und für jedes Kind gab 
es ein Geschenk.

In jeder Gruppe gibt es einen 
schön geschmückten Advent-
kranz. Mütter der Kindergar-

tenkinder unterstützten uns 
und flochten die Kränze. Wir 
wurden auch mit einer weih-
nachtlichen Außendekoration 
überrascht. Allen ein herzli-
ches Dankeschön dafür!

Wir wünschen allen 
Familien eine besinnliche 
Adventzeit im Kreise 
Ihrer Familie!

Gertraud Fischer 
und das Team des 

Kindergartens
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Liebe Seniorinnen und Senioren!

Ein besonderes, herausfor-
derndes Jahr 2020 hat un-
sere Zusammentreffen auf 
wenige Stunden reduziert. 
Einige schöne Stunden im 
Sommer waren dann doch 
auch möglich. So die Ein-
ladung zur Weinverkostung 
und Betriebsbesichtigung in 
das Weingut Schmid. Bürger-
meister Josef Schmid führte 
durch seinen Weinkeller und 

Gattin Irene verwöhnte uns 
mit Imbiss und gutem Wein 
bis in die Abendstunden. Die 
Senioren und Seniorinnen 
sagen: „Danke für diesen 
schönen Nachmittag!“

Stadtführung
Groß war auch das Interesse an 
der Stadtführung in der schö-
nen Stadt Krems im September. 

Unter dem Motto „Kennst du 
deine Stadt“ führte uns Frem-
denführerin Christine Ember-
ger zu vielen historischen, 
geschichtsträchtigen Plätzen. 

Wir gratulieren ganz 
herzlich unseren 
Vorstandsmitgliedern!
Johann Bäuchl feierte den 
75. Geburtstag, Maria Klem-

mer den 70. Geburtstag und 
Ehrenobmann Karl Allinger 
seinen 80. Geburtstag.
Vielen Dank für eure ehren-
amtliche Mitarbeit und euren 
Einsatz über viele Jahre für 
den Seniorenbund Stratzing-
Droß.

Veranstaltungen 2019
Die Veranstaltungen, Reisen 
und Ausflüge von 2019 hat 
Manfred Tanzer in 3 schönen 
Fotobüchern festgehalten. 
Diese haben viel Freude be-
reitet und wurden in großer 
Zahl bestellt. Nachbestel-
lungen bis Jahresende sind 
immer noch möglich. Wir 
bedanken uns bei Manfred 
Tanzer für seine Arbeit und 
die schönen Bilder!

Mit den Worten unseres 
Landesobmann Herbert 
Nowohradsky:

„Feiern Sie das Fest im 
Bewusstsein, dass die Stärke 

einer Gemeinschaft im 
Zusammenhalt liegt.“

Bedanken auch wir uns 
für den Zusammenhalt 
und euer Verständnis in 
dieser Zeit und 
wünschen besinnliche 
Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 2021. 

Obfrau Silvia Zaiser 
und der Vorstand der 

Senioren Stratzing-Droß

IHRE BAUSTELLE WIRD SMART
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Abfallentsorgung in Corona Zeiten gemein- 
sam mit der Bevölkerung sicherstellen
Der GV-Krems setzt in Corona-Zeiten auf ein Miteinander mit der 
Bevölkerung zur Aufrechterhaltung des Betriebs in der Abfallwirtschaft.

Obmann Bgm. Pfeifer: „Es 
hat sich bei uns im Verbands-
gebiet gezeigt, dass die Ab-
fallwirtschaft und unsere In-
frastrukturen für Entsorgung 
sehr gut aufgestellt sind. Wir 
als Verband stellen das mit 
unseren Gemeinden gemein-
sam mit der Entsorgungswirt-
schaft sicher. Wir leben auch 
vom Miteinander, daher ersu-
chen wir unsere Bürgerinnen 
und Bürgern insbesondere 
jetzt mitzuhelfen.“

WSZ-Besuch nur in 
dringenden Fällen
Suchen sie unsere Sammelzen-
tren nur für unaufschiebbare 
Entsorgungsgänge auf. Der 
Fokus aller in der kommunalen 
Abfallwirtschaft ist auf die Ge-
sundheit der Bevölkerung und 
aller MitarbeiterInnen gerich-
tet. Geschäftsführer Wildpert: 
„In unseren Sammelzentren 
herrschen besondere Hygi-
ene- und Sicherheitsmaßnah-
men. Mit den strikten Verhal-
tensregeln vor Ort wollen wir 
ihre Sicherheit und Gesundheit 
gewährleisten. So ist es unser 
Ziel die Bevölkerung in dieser 
Zeit als verlässlicher Partner 
zu begleiten.“

Abfallvermeidung jetzt 
besonders wichtig
„In der jetzigen Situation ist 
Abfallvermeidung vorrangig. 
Wir beim GV-Krems wollen 
Abfälle erst gar nicht entste-
hen lassen. Das gilt besonders 
in diesen Tagen. Vermeidung 
verringert die Abfallmengen 
im Haushalt. Viele kleine 
Schritte im Alltag helfen 
dabei“, so Geschäftsführer 
Wildpert, „Müll-Trennen ist 
das Gebot der Stunde, in Co-
rona-Zeiten aber ganz beson-
ders. Gerade in den nächsten 
Tagen und Wochen ist es not-
wendig, verantwortungsvoll 
zu handeln. Helfen Sie dabei 
mit!“

Richtige Mülltrennung 
bereits zuhause
Gerade bei der Anlieferung 
zu den Sammelzentren ist die 
richtige Trennung von Abfäl-
len wichtig.
„Sollten Sie unbedingt ei-
nes unserer Sammelzentren 
aufsuchen müssen, so ist es 
wesentlich, dass dort schnell 
und richtig getrennt werden 
kann. Daher bitte ich Sie 
bereits zuhause Ihren Ab-
fall gut vorzusortieren. Die 
Teamarbeit vor Ort, auch 
mit der Bevölkerung ist für 
eine funktionierende Recy-
clinglandschaft besonders 
wichtig“, so Abfallberater 
Weixelbaum.

10% 
GESCHENKT

Ab einen Gutschein-kauf von 250€

Gutscheine erhältlich im Büro der 
Firmengruppe Seidl (Südtirolerplatz 2, 
1. Stock, 3500 Krems, 02732/98280).

Aktion gültig bis 23.12.2020.
Cafe | Frühstück | Sweets

GUTSCHEIN
AKTION
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Verkehrserziehung

Das Verhalten im Straßenver-
kehr wurde in Zusammenar-
beit mit der Exekutive sowohl 
theoretisch als auch praktisch 
erarbeitet. „Was muss beim 
Überqueren einer Straße be-
sonders beachtet werden? – 
Welche Kleidung ist als Fuß-
gängerIn im Straßenverkehr 
vorteilhaft?“ sind nur zwei 
von vielen wichtigen Fragen, 
die den Schülerinnen und 
Schülern eingehend erläutert 
wurden. Ein besonderes Au-

genmerk wurde auch auf die 
Fahrt mit dem Bus gelegt. Dies 
wurde zusätzlich noch durch 
die Aktion „Meine Busschule“ 
der AUVA vertieft. Nicht nur 
die 1. Klasse sondern auch die 
2. Klasse wurde für die Fahrt 
mit dem Schulbus besonders 
geschult. Die Gefahren auf 
dem Weg zum Bus als auch 
das Verhalten im Schulbus war 
ein wichtiges Thema, das die 
Kinder mit großem Interesse 
verfolgten.

Projekt „Apollonia“ – Besuch der 
Zahngesundheitserzieherin

Ziel ist es, das Thema Zahn-
gesundheit in den Schulalltag 
zu integrieren und die Bedeu-
tung richtiger Mundhygiene 
zu vermitteln. Das tägliche 
Zähneputzen zu automatisie-
ren und ein positives Zahn-

bewusstsein zu entwickeln, 
wird durch den Besuch von 
Fachkräften 2x im Jahr un-
terstützt. „Kroko“, das Zahn-
putzkrokodil wurde von den 
Kindern der 1. Klasse mit 
großer Freude empfangen.

Blitzlichter aus der Volksschule

Mathematik einmal anders

Das Lösen einfacher Auf-
gaben durch Probieren bzw. 
systematisches Vorgehen ließ 
die Kinder der 1. Klasse moti-
viert arbeiten. Die Schülerin-
nen und Schüler konnten fest-
stellen, welche Möglichkeiten 
es gibt, Elemente einer endli-
chen Menge nach bestimmten 
Bedingungen auszuwählen 
und anzuordnen. Die Chance 
zum eigenständigen Lösen 
von Aufgaben zu bekommen, 
ermöglichte einen individuel-
len Zugang zum Thema und 
machte die unterschiedliche 
Vorgehensweise der einzel-
nen Kinder sichtbar.

Busschule

Wenn Kinder auf ihrem Weg 
in die Schule den Schulbus 
nutzen, fahren oft Angst und 
Unsicherheit mit. Um auch 
Verletzungen beim Ein- und 
Aussteigen, beim Warten an 
der Haltestelle oder wäh-
rend der Fahrt vorzubeugen, 
möchte die AUVA mit der 
Aktion „Meine Busschule“ 
die Kinder für die Herausfor-
derungen bei der Schulbus-
nutzung sensibilisieren. Die 
Schülerinnen der 1. Klasse 
trainierten mit großer Auf-
merksamkeit adäquate Ver-
haltensweisen.

Projekt „Apollonia“ – 
Zahngesundheitserziehung

Dieses Projekt wird nach dem 
Start in der 1. Klasse auch in 
der 2. Klasse weitergeführt. 
„Kroko“, das Zahnputzkro-
kodil, weiß für jede Frage 
in Sachen Zähneputzen eine 
Antwort. Was in der 1. Klasse 
begonnen wurde um richtige 

Mundhygiene zu erlernen, 
wird fortgesetzt bzw. wie-
derholt und vertieft, um das 
positive Zahnbewusstsein zu 
stärken. Die Schülerinnen 
und Schüler freuen sich je-
des Mal aufs Neue, wenn sich 
„Kroko“ ankündigt.

1. Klasse

2. Klasse
                                                



– 14 –

Stratzinger Nachrichten Nr. 2/2020

Mathematik einmal anders

Unser Thema im Oktober 
war „Schultaschen stapeln“ 
und „Ausmessen der Höhe 
unseres Klassenraumes“. 
Die Kinder stellen zu Beginn 
Vermutungen an und machen 
sich danach ans Ausprobie-
ren. Sie hatten sehr viel Spaß 
dabei und so manche oder 
so mancher musste feststel-
len, dass er/sie mit seiner/
ihrer Vermutung etwas da-

neben lag. Da machte das 
Entdecken gleich noch mehr 
Freude.
Schlussendlich war es eine 
Selbstverständlichkeit, die 
Klassenhöhe ermitteln zu 
wollen. Dabei lernten die 
Kinder mit dem Maßband 
umzugehen, wie lang ein 
Meter ist und erforschten so 
mit den Längenmaßen unsere 
Klassenhöhe.

Besuch beim Bio-Winzer

Bei einem sehr interessan-
ten Projekttag erfuhren die 
Schülerinnen und Schüler der 
3. Klasse am Bio-Winzerhof 
der Familie Zöller die Ent-
wicklung vom „Urstrauch“ 
zum Weinstock und von den 
Trauben zum Traubensaft. 
Sie konnten erleben wie eine 

Weinpresse funktioniert, wie 
es in einem Weinkeller aus-
sieht, welche Arbeitsschritte 
erforderlich sind um Wein 
zu keltern und abzufüllen. 
Ganz besondere Freude und 
Begeisterung kam auf, als sie 
den selbst gepressten Trau-
bensaft probieren durften.

Europäische Mobilitätswoche

Sowohl die 3. als auch die 
4. Klasse nahm auch heuer 
wieder beim europaweiten 
Projekt „Europäische Mobili-
tätswoche“ teil. Ziel ist es, die 
Kinder zu sensibilisieren, für 
unsere Umwelt Gutes zu tun, 
indem sie sich Gedanken dar-
über machten, wie man Wege 

auch ohne Auto zurücklegen 
könnte. 
„Mein Klimawunsch“ war 
das dazu passende Motto un-
serer Malaktion, welches die 
Schülerinnen und Schüler in 
jedem Bild individuell um-
setzten. 

3. Klasse

                  Wir bauen für Sie
        gefördert & provisionsfrei
                         auch ganz in Ihrer Nähe!

 Anmeldung & Beratung  +43 2732/ 833 93            3500 Krems/Donau, Bahnzeile 1

info@gedesag.at            www.gedesag.at



– 15 –

Stratzinger Nachrichten Nr. 2/2020

Radfahrprüfung

Bereits seit Schulbeginn be-
reiteten sich die Kinder der 4. 
Klasse auf die Radfahrprüfung 
vor. In einem theoretischen 

Schulalltag in der „Corona-Zeit“

Trotz „Corona“-Einschrän-
kungen wird in der Schule 
versucht, den Kindern einen 
möglichst normalen Schulall-
tag zu bieten. Natürlich gelten 
auch hier die Abstandsbe-
stimmungen und die Kinder 

halten die Hygieneregeln ein. 
Am Gang müssen Masken ge-
tragen werden, Turnunterricht 
findet nur noch im Freien 
statt. Und trotzdem sind wir 
glücklich über jeden gemein-
samen Tag.

                                                

Teil wurde vorerst das Ver-
halten auf der Straße erklärt, 
die Verkehrszeichen und die 
Vorrangregeln kennen gelernt 
sowie das Abbiegen erläutert. 
Im praktischen Teil ging es 
dann an die Umsetzung des 
theoretisch Gelernten. 
Letztendlich schafften alle 
Kinder sowohl die theoreti-
sche als auch die praktische 
Prüfung und dürfen nun al-
leine mit dem Rad unterwegs 
sein. 

Mathematik einmal anders

Geometrische Formen darzu-
stellen war der Schwerpunkt 
des Mathematiktages im Ok-
tober. Die Kinder arbeiteten 
mit großer Freude mit Geo-
dreieck und Zirkel und ver-
suchten verschiedene Muster 
zu konstruieren. Dabei ging 

es ganz besonders darum 
genau und sorgfältig zu ar-
beiten, Eckpunkte präzise zu 
verbinden, Quadrate zu teilen 
und neue Formen entstehen 
zu lassen. Die entstandenen 
Bandornamente können sich 
durchaus sehen lassen.

4. Klasse

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.
PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL NÖ
Hafenstraße 64, 3500 Krems/Donau
+43 50 626-1401
porr.at
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Worte an VOL Dipl.-Päd. Erna Riedel
Kollegin Dipl.-Päd. VOL Erna Riedel war von 1979 bis 2020 
als Lehrerin tätig – von 1986 bis zu ihrer Pensionierung im November 2020 
war ihr Dientsort die Volksschule Stratzing-Droß.

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne …“
Liebe Erni,
anlässlich deines Abschiedes aus dem Schulleben schreibe ich 
auf diesem Weg einige Zeilen.
Unser Schulmotto „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ 
stammt aus einem Zitat von Hermann Hesse und ich möchte 
diese Worte auch deiner kommenden Lebenssituation widmen.
Viele Jahre hast du unterrichtet und sehr zum Wachstum 
vieler dir anvertrauten Kinder beigetragen. Das Wissen und 
die Werte, die du den Kindern vermittelt hast, bleiben. Du 
hast deine Arbeit mit Erfüllung und Zufriedenheit geleistet. 
Viele gelungene Unterrichtsstunden, Wandertage und 
Ausflugsfahrten sind in deinen Gedanken gespeichert. Du 
bewahrst auch deine Erinnerungen über Bilder, Texte und 
Fotos. Du hinterlässt Spuren in der Schule und die Schule 
hinterlässt Spuren in dir. 
Jetzt ist dein Schreibtisch leer und deine Regale sind 
ausgeräumt. Du hast den Schlüssel abgegeben und noch 
einen Blick auf die Schule zurückgeworfen. Du hast die 
vertrauten Orte, das Klassenzimmer, das Konferenzzimmer, 
den Turnsaal und den Pausenhof bewusst verlassen. Deine 
Gedanken sind wahrscheinlich von gemischten Gefühlen 
begleitet. Es wird schon so sein, dass du jetzt ein bisschen 
traurig bist. Aber das soll nicht lange dauern. Denn auch die 
Zeit ohne Schulkinder wird schön und bunt. 
Wenn du dich nun von der Schule verabschiedest, so bedeutet 
das ja nicht, für immer von uns getrennt zu sein. Wir freuen 
uns über jedes Treffen und über jeden Kontakt. Gerne kannst 
du am Vormittag an unserem Schulhof vorbeigehen und die 
vertraute Geräuschkulisse des Kinderlachens vernehmen und 
uns einen Besuch abstatten. Ebenso wirst du viele schöne 
Begegnungen mit ehemaligen Schülerinnen und Schülern 
haben, die gerne mit dir über eure gemeinsame Zeit in der 
Schule plaudern. 
Keine Schule mehr – Ferien für immer. Was wirst du jetzt mit 
so viel Zeit machen? 
Der erste Schritt könnte das Schreiben eines Stundenplanes 
für deine Freizeitaktivitäten sein. Aber auch das Schmieden 
von Plänen ohne Stundenplan gehört zum großen Glück. 
Es freut uns, wenn du beim Aufwachen an uns Kolleginnen 
in der Schule denkst, die wir schon „mehrere Stunden im 
Klassenzimmer stehen“. 
Aber für dich – liebe Erni - gibt es viele andere Dinge im 
Leben, die jetzt an Bedeutung gewinnen. Ab nun gilt es, den 
Reichtum des Lebens mit allen Facetten zu genießen. Das 
Leben bietet dir auch weiterhin viele schöne Momente.
Wir sind sehr dankbar für die gemeinsame Zeit. Danke für 
jeden guten Rat, Danke für die Akzeptanz und das Vertrauen 
in jedem Bereich. 

Wir wünschen dir Gesundheit und viel Glück 
und von der Zeit ein großes Stück.

Alles, alles Gute wünscht dir von Herzen
Regina sowie die Kolleginnen 

der Volksschule Droß-Stratzing

Der Pensionierung meiner lieben Kollegin Erni Riedel blicke ich mit einem lachenden und einem weinenden Auge entgegen. Ich schätze sie sehr und werde unsere gemeinsame Zeit vermissen. Aber ich freue mich auch für sie, dass nun eine Zeit voller Freiheit, Genuss und neuer Möglichkeiten beginnt.
Ihre wertvolle Arbeit und ihr unermüdlicher Einsatz war für unzählige Kinder eine Bereicherung. Da Erni ihren Beruf immer mit Humor ausgeübt hat, wird es ihr sicher nicht schwerfallen, auch in der Rentenzeit oft etwas zu lachen zu haben.
…das wünsche ich dir von ganzem Herzen, liebe Erni. Genieße diesen neuen Lebensabschnitt! 

Lass es dir gut gehen!…mit einem lachenden und einem weinenden Auge…
Petra
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Liebe Erni!
10 Jahre durfte ich mit dir als Kollegin in der Volksschule Droß/

Stratzing zusammenarbeiten. Für mich waren es 10 Jahre der 

Bewunderung und des Respektes, wie du mit Geduld an eine Sache 

herangegangen bist. Du hast auch in schwierigen Situationen die 

Ruhe bewahrt, immer das Positive betont und in den Vordergrund 

gestellt sowie großes Verständnis für alle deine Schülerinnen und 

Schüler aufgebracht.
Erni, du warst immer gut gelaunt – ich kann mich an keinen Tag 

erinnern, an dem du nicht gelacht hast.

Ich danke dir für deine erfrischende Art, die gute Zusammenarbeit 

und dein Vorbild in Sachen Toleranz und Wertschätzung. 

Für die kommende Zeit wünsche ich dir alles, alles Gute – 

genieße die Zeit für deine Lieblingsbeschäftigungen.

Mit lieben Grüßen Andrea

E	ine pensionierte Volksschullehrerin mit viel Herz und einem Ohrring.
R	adfahren und Wandern, die Freizeit steht nun an erster Stelle.
N	ie mehr aufstehen und keine Konferenzen mehr am Nachmittag.
I	 n den Urlaub fahren, wann immer du Lust hast und nicht auf die 

Ferien achten.
Alles Liebe von Romana

Erinnerungen der Schulkinder

Erni, ich kann mich noch erinnern, dass du mit uns in 
der Pause gespielt hast. Besonders schön war, dass 
du uns immer, wenn wir einen Buchstaben gelernt 
haben, eine Leckerei mitgebracht hast. Zum Beispiel 
haben wir das M gelernt und du hast uns ein Müsli 
mitgebracht. Ich danke dir, dass wir am Freitag nur 
Lesen aufgehabt haben. Es war cool, dass immer 
ein Kind am Turnschluss ein Spiel aussuchen durfte. 
Danke, dass du mir die Urkunde „Der beste Leser“ 
gegeben hast. Tobias

Ich kann mich erinnern an die lustigen Zeiten. Ich 
fand die Zeichnungen besonders lustig. Auch die 
Geschichten waren schön. Niklas

Ich kann mich noch erinnern, wie du mir die Urkunde 
gegeben hast und dazu gesagt hast: „Klassenclown“. 
Oder wie einmal eine Aushilfelehrerin da war, die 
war gar nicht nett, aber du schon, weil das mit dem 
Klassenclown war auch lustig. Und cool warst du 
auch. Dann, wenn ich noch an die zweite und dritte 
Klasse denke, war alles so einfach. Doch damals 
fand ich alles sehr schwer. Und deine Haare waren ja 
schwarz, und jetzt sind sie grau und weiß. Johannes
Es war schön, in der 1. Klasse schreiben und rechnen 
zu lernen. Es war sehr hilfreich, dass Erni alles so 
gut erklärt hatte. In der 1. Klasse war es sehr schön, 
mit Erni und meinen Klassenkameraden zu lachen. 
Es war schön, dass Erni immer so gut drauf war. Es 
war sehr schön, mit Erni zu arbeiten. Ignatius
Ich kann mich noch erinnern, was für lustige Spiele 
wir immer im Turnsaal gespielt haben. Du hast uns 
immer lange und lustige Geschichten vorgelesen. 
Es war schön, dass wir immer gelacht haben und 
ich danke dir, dass wir immer am Freitag nur lesen 
mussten. Tim

Ich erinnere mich an das lustige Lied „Cowboy Bill“. 
Woran ich mich noch erinnere: nicht so schwere 
Sachen in Mathematik, wenig schreiben, lustige 
Spiele spielen, schöne Sachen malen. Erni hatte 
immer andere Ohrringe und immer gute Laune. Lion
Ich erinnere mich an den ersten Schultag, als wir 
gelernt haben. Ich erinnere mich, wie wir in der 
Pause gespielt haben. Ich freute mich so sehr, wie ich 
in die 1. Klasse angefangen habe. Bilall
Es war immer lustig, nach der Pause ein Spiel im 
Turnsaal zu spielen. Ich kann mich noch erinnern, 
wie du deinen roten Stift nicht gefunden hast. Dann 
warst du auf Kur und wir haben eine Geschichte 
geschrieben. Und auf einmal ist der Stift in einem 
Geschichtenheft wieder aufgetaucht. Ich habe es 
immer lustig gefunden, wenn im Buchstabenhaus 
ein neuer Buchstabe war. Ich kann mich noch 
erinnern, wie ich die „Urkunde für den besten 
Geschichtenschreiber“ bekommen habe. Es war alles 
so einfach. Und es war immer lustig, Dinge zu raten. 
Es war immer auch schön mit dir, Erni! Anjo



– 18 –

Stratzinger Nachrichten Nr. 2/2020

Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß 
Das neue Schuljahr begann 
für unsere Kinder, vor allem 
für die erste Klasse, mit Eu-
phorie und vielen Erwartun-
gen. Besonders freuten sich 
die Schülerinnen und Schü-

ler wie auch die Lehrerinnen 
darauf, dass die Klassen nicht 
mehr geteilt werden mussten 
und die Kinder wieder ge-
meinsam in der Klassenge-
meinschaft lernen durften.

Da momentan leider keine 
Schulveranstaltungen außer 
Haus möglich sind, war es 
dem Elternverein ein großes 
Anliegen, den Kindern trotz 
allen Herausforderungen 

schöne sowie lehrreiche Er-
lebnisse zu ermöglichen und 
sie in ihrer Klassengemein-
schaft zu
fördern und
zu stärken.

Englisch
Ein zusätzliches Angebot für 
die Schülerinnen und Schü-
ler ist der Freigegenstand 
Englisch, der dieses Jahr 
von der Englisch Trainerin 
Doris Beyer-Hrebicek in an-
sprechender Art und Weise 
gestaltet werden soll.
Alle Vorbereitungen sind 
getroffen und wir freuen 
uns auf einen interessanten 
und fröhlichen Start für die 

Kinder, sobald es die gel-
tenden Covid-Verordnungen 
zulassen.

Anschaffung eines 
Laptops durch den 
Elternverein
Der Elternverein freut sich, 
die Volksschule Stratzing-
Droß mit einem weiteren 
Laptop unterstützen zu kön-
nen, welcher momentan von 

den Schülerinnen und Schü-
lern der 2. Klasse verwendet 
wird. 

Termine Frühjahr 2021
Der beliebte und stets sehr 
gut besuchte Kindermasken-
ball im Jänner muss corona-
bedingt bedauerlicherweise 
abgesagt werden.
Jedoch ist für die Schülerin-
nen und Schüler wieder ein 

gemeinsamer Schitag mit al-
len vier Klassen im Februar 
2021 geplant, der bereits zur 
Tradition geworden ist.

Der Elternverein 
Stratzing-Droß 
wünscht von Herzen 
besinnliche und 
fröhliche Weihnachten 
und viel Freude & 
Gesundheit im neuen 
Jahr!

Lernen durch Erleben – Wildnispädagogik 
Der Elternverein organisierte 
daher für alle vier Klassen 
spannende Waldtage mit dem 
zertifizierten Wildnispädago-
gen Alfred Steinmetz in Strat-
zing. Spielerisch nahmen die 
Kinder den Lebensraum Wald 
wahr, erforschten Tierspuren 
und lernten durch spannende 
Waldspiele den Respekt vor 
Natur und Umwelt kennen. 
Die Schülerinnen und Schüler 

bauten Hütten mit Naturmate-
rialien, übten sich im Tarnen 
und Schleichen und lernten 
den achtsamen Umgang mit 
dem Messer. Highlight war 
für jede Klasse zweifelsohne 
das gemeinsame Feuer ma-
chen bei der Feuerstelle und 
dem anschließenden Grillen 
von leckeren Würstchen und 
Stockbrot mit selbst herge-
stellten Grillstöcken.

3. Klasse

1. Klasse4. Klasse

2. Klasse
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Bau- und Pflastermeisterbetrieb
Ideen aus Stein gefertigt für Generationen

PFLASTARA

LEISTUNGSSPEKTRUM
PFLASTERERMEISTERLEISTUNGEN
• Erd- und Unterbauarbeiten
• Pflasterungen jeglicher Art mit Natursteinen,

Betonpflaster und Feinsteinzeug
• Natursteinmauern in Form von 

Trockensteinschlichtungen und Wurfsteinmauern

BAUMEISTERLEISTUNGEN
• Bearbeitung von Kleinbauvorhaben
• Errichtung von Einfriedungen und Stützmauern
• Vorbereitungsarbeiten für die Errichtung

von Einfamilienhäusern
• Herstellung von Schwimmbadanlagen

MATERIALLIEFERUNGEN
• Granitmaterialien – Kleinstein, Großwürfel,

Habgutplatten, Leistensteine
• Altmaterialien aus Naturstein – Steintröge,

Blockstufen, Zaunsäulen, Abdeckplatten
• Unterbaumaterialien – Frostschutzmaterial,

Grädermaterial, Splitt
• Sand – Estrichsand, Mauersand, Fugensand
• Schotter – Betonschotter, Rollschotter,

gebrochener Zierschotter
• gesiebte Erde

WIR BIETEN
• Pflasterlehrlingsausbildung mit

abwechslungsreichen Arbeitsaufgaben

PFLASTARA Rauscher GmbH
Feldgasse 44 | 3500 Krems-Gneixendorf
Büro: +43 (0)2732/82288-0 | Fax: +43 (0)2732/82288-14
E-Mail: office@pflastara.at | www.pflastara.at
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Theaterverein
Ich hoffe, dass Sie alle gut 
und gesund durch die bishe-

rige Krise gekommen sind. 
Unsere Theatergruppe wurde 

heuer im März, mitten in den 
Proben, von der Corona Krise 
„getroffen“. Es war uns leider 
nicht möglich Veranstaltun-
gen für Publikum oder unsere 
Mitglieder abzuhalten. Somit 
kann ich leider von keinen 
Vorstellungen, keinen Aus-
flügen und Versammlungen 
berichten. Ich kann jedoch 
von einer Sache berichten, die 
uns in dieser Ausnahmesitu-
ation besonders am Herzen 
lag. Da es gerade in dieser 
Zeit wichtig ist zusammenzu-
halten und anderen zu helfen 
freut es mich, dass wir trotz 
der Absage der heurigen Vor-
führungen beschlossen haben, 
die Familie Zaiser finanziell 

bei den Herausforderungen 
die sich durch die Krankheit 
ihrer Kinder ergeben, zu un-
terstützen.

Ich wünsche Ihnen im 
Namen des gesamten 
Theatervereines eine 
schöne Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familie. 
Des Weiteren wünschen 
wir Ihnen natürlich viel 
Glück, Erfolg, Gesundheit 
und dass das Jahr 2021 ein 
Stück „Normalität“ für 
uns bereithält. 

Obmann Alexander Lechner

Mit dem neuen A3 intense haben Sie den perfekten Begleiter für 
jede Herausforderung. Profitieren Sie von zahlreichen Ausstat-
tungs-Highlights wie LED-Hauptscheinwerfer, Mittelarmlehne 
vorne, Sitzheizung vorne, 2-Zonen Klimaautomatik, Einparkhilfe 
hinten, Geschwindigkeitsregelanlage sowie Ambientelichtpaket.
Jetzt bei uns Probe fahren.
*Privatkundenpreis inkl. USt., NoVA, abzgl. € 1.000,- Finanzierungs-, € 500,- Versicherungs- 
und € 500,- Service-Bonus bei Abschluss eines All Inclusive Pakets über die Porsche Bank 
Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. 
Ausgen. ARAC Fahrzeuge und Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Die 
Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA und wurden vom Listenpreis 
abgezogen. Aktion gültig bis 31.12.2020 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Stand 11/2020. 
Bitte beachten Sie, dass sich durch Sonderausstattungen und Zubehör relevante Fahrzeug-
parameter, wie z.B. Gewicht, Rollwiderstand und Aerodynamik verändern und sich dadurch 
abweichende Verbrauchswerte und CO₂-Emissionen ergeben können. Kraftstoffverbrauch 
kombiniert: 5,2 l/100 km. CO₂-Emission kombiniert: 117 g/km. Stand 11/2020. Symbolfoto. 
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Der neue Audi A3 intense.
Jetzt ab € 25.990,–*.

Verbindet.
Digital und emotional.
Der neue Audi A3 Sportback.

Kraftstoffverbrauch gesamt in l/100km: 4,3 – 6,3. CO₂-Emission in g/km: 112 – 142. Stand 06/2020. Symbolfoto. Bitte beachten Sie, dass sich 
durch Sonderausstattungen und Zubehör relevante Fahrzeugparameter, wie z.B. Gewicht, Rollwiderstand und Aerodynamik verändern und sich 
dadurch abweichende Verbrauchswerte und CO₂-Emissionen ergeben können.

Nichts ist so, wie es war, alles ist anders, alles ist neu. Sportlich ist athletisch, Dynamik ist High Tech, Digitalisie-
rung ist live. Mit Audi virtual cockpit und Audi connect erleben Sie Fahren in der nächsten, neuen Dimension. Eines 
ist geblieben: Sie fahren einen Audi, unverkennbar mit quattro Architektur und begeisternden Fahreigenschaften. 
Jetzt bei uns Probe fahren.

Gewerbeparkstraße 26
3500 Krems
Telefon +43 2732 891
www.birngruber.at

A-3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891

A-3550 Langenlois
Wiener Straße 50
Telefon +43 2734 2414

www.birngruber.at

Frohe Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr!

90x131 KB Weihnachten 2020.indd   1 10.11.2020   12:58:14

Sparverein startet in die neue Saison
Die 1. Einzahlung des Sparvereines „Zum lustigen Bauern“ ist ab Montag, 6. Jänner 2021 
im Gasthaus Brauneis möglich. Herzlich willkommen sind alle Mitglieder, aber auch all jene, 
die wir zum ersten Mal als Sparer begrüßen dürfen.
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Freiwillige Feuerwehr
Liebe Stratzingerinnen und Stratzinger!

Der Dienstbetrieb in der 
Feuerwehr hat sich zwar im 
Sommer wieder leicht norma-
lisiert, so durften Übungen in 
Gruppengröße (9 Feuerwehr-
mitglieder), Dienstbespre-
chungen und Schulungen wie-
der abgehalten werden. Feste 
und Veranstaltungen sind lei-
der immer noch nicht erlaubt 
und werden wahrscheinlich 
auch über den Winter hinweg 
nicht abgehalten werden dür-
fen. Mittlerweile sind wieder 
alle Aktivitäten in und um die 
Feuerwehr untersagt worden, 
aber wir werden das Beste da-
raus machen.
Das Positive an dieser unge-
wöhnlichen Zeit ist, dass wir 
keine Großeinsätze hatten und 
hoffentlich auch in nächster 
Zukunft nicht haben werden. 
Ein verstopftes Kanalabfluss-
rohr, eine LKW-Bergung und 
eine Ölspur binden, um nur 

einige zu nennen, wurden 
rasch und professionell von 
uns abgearbeitet.
Der Feuerwehrabschnitt 
Krems-Land kaufte im ver-
gangenen Jahr einen Fire-
trainer an. Mit diesem kön-
nen Flächenbrände, Druck-
gasverpackungsbrände und 

Fettbrände simuliert werden. 
Dieser Firetrainer dient zum 
richtigen Umgang mit Feu-
erlöschern für die Feuer-
wehrjugend und auch für die 
Jungfeuerwehrmänner und 
-frauen. Bei uns in Stratzing 
ist dieses tolle Gerät statio-
niert und wir sind für die War-

tung und Ausgabe zuständig. 
Selbstverständlich können 
auch Sie, liebe Stratzingerin-
nen und Stratzinger, Ihre Ge-
schicklichkeit mit dem Feu-
erlöscher einmal testen. Wir 
werden im nächsten Jahr ei-
nen Termin für den richtigen 
Umgang mit Feuerlöschern 
durchführen.

Mein herzlicher Dank gilt 
der Firma kpp consultING, 
die uns eine Spende im Wert 
von 250,– € zukommen ließ. 
In einer Zeit ohne Einnahmen 
sind wir als Feuerwehr für 
jede Spende dankbar.

Ich wünsche Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. 
Bleibt‘s xund.

Ihre FF Stratzing 
Thomas Czipin, HBI

3552 Stratzing · Bründlweg 4
Telefon  0664 28 23 860
office@moebel-kramer.at
www.moebel-kramer.at

MÖBEL KRAMER
3552 Stratzing · Bründlweg 4
Telefon  0664 28 23 860
office@moebel-kramer.at
www.moebel-kramer.at

3552 Stratzing · Bründlweg 4
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MÖBEL KRAMER
3552 Stratzing · Bründlweg 4
Telefon  0664 28 23 860
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MÖBEL KRAMER
3552 Stratzing · Bründlweg 4
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MÖBEL KRAMER
3552 Stratzing · Bründlweg 4
Telefon  0664 28 23 860
office@moebel-kramer.at
www.moebel-kramer.at

MÖBEL KRAMER
3552 Stratzing · Bründlweg 4
Telefon  0664 28 23 860
office@moebel-kramer.at
www.moebel-kramer.at
Terminvereinbarung erforderlich – keine fixen Öffnungszeiten!

Die Einrichtungs- und Planungsprofis von Möbel Kramer in Stratzing 
verstehen sich als persönliche Berater für alle Wohnbereiche.

Als Inneneinrichter setzen wir auf Individualität und Service. 
Unsere Partner sind viele namhafte Herstellerfirmen. Damit können wir 
Stilsicherheit, höchste Qualität und in der Verarbeitung ein entsprechendes 
Wohlgefühl garantieren. 

Gratis-Küchenmagazin abholen 
Holen Sie sich jetzt Ihre Gratis-Printausgabe des Küchenmagazins bei Möbel 
Kramer ab, selbstverständlich kostenlos. Das hochwertige Küchenmagazin 
schenkt Ihnen wertvolle Tipps aus der Praxis, außerdem News und 
Unterhaltung rund um die moderne Küche.

IHR EINRICHTUNGSPROFI AUS STRATZING
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Wir gratulieren…
EHESCHLIESSUNG
JULI: Marlene Langenreiter-Seidl und Julian Seidl
SEPTEMBER: Claudia und Matthias Weichselbaum
OKTOBER: Tanja und Michael Schrenk

GEBURTEN
JULI: Liana Merdjani
AUGUST: Magdalena Nemeş

GEBURTSTAGE UND JUBILARE
JÄNNER
Lechner Helmut	 Hollerzeile 3a	 65 Jahre
Stradinger Josef	 Hollerziele 19	 80 Jahre
Liebhart Maria	 Ob. Hauptstraße 23	 70 Jahre
Zaiser Silvia	 Bachgasse 8	 65 Jahre
Czipin Edmund	 Unt. Hauptstraße 12	 90 Jahre
Löffler Herta	 Ob. Hauptstraße 56	 65 Jahre
Leyendecker Ursula	 Waldstraße 5	 65 Jahre
Czipin Hubert 	 Kirchengasse 9	 85 Jahre
Mösslinger Ludwig	 Unt. Hauptstraße 9	 85 Jahre
Faltl Karl	 Unt. Hauptstraße 47	 50 Jahre
Siller Hermann	 Alte Straße 1B	 60 Jahre 
FEBRUAR
Schiedlbauer Josef	 Ob. Hauptstraße 45	 65 Jahre
Rathgeb Andrea	 Am Anblick 30	 60 Jahre
Nowak Margit 	 Am Anblick 37	 75 Jahre
MÄRZ
Grolig Ing. Heinz	 Ob. Hauptstraße 33	 50 Jahre 
Oeckl Eva	 Gartenstraße 14	 60 Jahre
Eder Johann	 Hollerzeile 5	 75 Jahre
Taubenschmid Ing. Harald	 Gunterlweg 12	 60 Jahre
Pleininger Otmar	 Gunterlweg 6	 65 Jahre
Siller Gerlinde	 Plachstraße 23	 60 Jahre

APRIL
Schütz Johann	 Unt. Hauptstraße 41	 70 Jahre
MAI
Zottlöderer Herbert	 Ob. Hauptstraße 1	 80 Jahre
Schmid Irene	 Ob. Hauptstraße 38	 50 Jahre
Eder Hermann	 Plachstraße 1	 60 Jahre
Beranek Maria	 Lengenfelder Str. 3	 90 Jahre
JUNI
Czipin Hannelore	 Ob. Hauptstraße 14	 60 Jahre
Schmid Maria 	 Ob. Hauptstraße 38	 85 Jahre
Rathgeb Günter	 Am Anblick 30	 60 Jahre
Kienastberger Dr. Gerald	 Weingartenweg 19	 65 Jahre
Hofmann Sonja	 Gunterlweg 14	 50 Jahre
Schütz Franz	 Unt. Hauptstraße 39	 75 Jahre
Turjuc Ioan-Francisc	 Gartenstraße 8	 50 Jahre
Kienastberger Lucia	 Weingartenweg 19	 60 Jahre
Auer Theresia	 Alte Straße 14	 90 Jahre
Siller Josef	 Ob. Hauptstraße 12	 90 Jahre

Wir trauern um…
JUNI: Irmtraud Resch
NOVEMBER: Gottfried Fally, Johann Faltl

Wir gratulieren
Erna König 
zum 80. Geburtstag 
sehr herzlich

 Luise Schwab 
zum 80. Geburtstag 

sehr herzlich
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Sehr geehrte Stratzingerinnen 
und Stratzinger,
aufgrund der Datenschutzgrundverordnung, wel-
che mit 25.05.2018 in Kraft getreten ist, möchten 
wir Sie davon in Kenntnis setzen, falls Sie in Zu-
kunft weder in der Gemeindezeitung „Stratzinger 
Nachrichten“ noch auf der Homepage der Markt-
gemeinde Stratzing namentlich oder mit Foto 
veröffentlicht werden möchten, diese Information 
umgehend dem Gemeindeamt schriftlich oder per 
mail unter gemeinde@stratzing.at mitzuteilen. 

Wir gratulieren
Ing. Peter Miklas 
zum 80. Geburtstag 
sehr herzlich

Karl Allinger 
zum 80. Geburtstag 

 sehr herzlich

Herta und Alfons Kniewallner 
zur goldenen Hochzeit sehr herzlich!

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH 
An der Schütt 40 | 3500 Krems 
T +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

GGeesscchhääffttssddrruucckkssoorrtteenn
Visitenkarten, Briefpapier

SSttaaddtt--  ||  GGeemmeeiinnddeezzeeiittuunnggeenn
inkl. Satz und Layout

GGrraaffiikk--DDeessiiggnn  ||  SSaattzz  &&  LLaayyoouutt

FFllyyeerr  ||  FFoollddeerr  ||  BBrroosscchhüürreenn
Klammerheftung, Fadenheftung, 
Klebebindung

KKuuvveerrttss  ||  VVeerrssaannddttaasscchheenn  
Formate C6  bis E4

MMaaiilliinnggss
inkl. Personalisierung, 
Kuvertierung und Versand

TTrraauueerrddrruucckkssoorrtteenn
inkl. individueller Urnen

EEttiikkeetttteenn
vom Bogen und von der Rolle

PPllaakkaattee
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

33DD--DDrruucckk
www.schiner3drepro.at
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WEIHNACHTEN 
GUTSCHEIN 
AKTION 
50+10
BEIM KAUF VON 
GUTSCHEINEN IM WERT 
VON € 50,– ERHALTEN  
SIE VON UNS € 10,– 
GRATIS DAZU!

Die Gutscheine werden Ihnen per Post zugeschickt. 
Geben Sie daher bitte Ihre Adresse bei der Bestellung bekannt.

IM STEINERTOR

Jetzt bestellen unter:  
gutschein@Steinertor.at

Jetzt regional einkaufen:ein gutschein  
viele möglichkei ten.


